
10. TAF/TAP TSI-Dialog der DB InfraGO
Austausch mit dem Markt

22.01.2026 – virtuell
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Begrüßung

Begrüßung
1.

1.
Status TTT Einführung
Aktuelles zum Go-Live pathOS
Update aus dem Betrieb
Fragen & Antworten
Zum Nachlesen: Nächste Termine
Zum Nachlesen: Antworten im Nachgang zum letzten 
TTT-Dialog

2.
3.
4.
5.
6.
7.
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Wir wollen mit Ihnen in den Dialog treten – Welche Fragen 
haben Sie? Schreiben Sie diese bitte in den Chat

So können Sie eine Frage platzieren: 

Bitte wählen Sie in MS Teams in der Menüleiste 
das Icon „Chat“ aus und schreiben Ihre Frage 
in das sich öffnende Fenster.
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2. Status TTT Einführung

DB InfraGO AG | TAF/TAP TSI-Dialog am 22.01.2026 4



Die Einführung von TAF/TAP TSI im Fahrplan 2027 ist 
gestartet: Das neue Trassenanmeldesystem pathOS ist live.

5DB InfraGO AG | TAF/TAP TSI-Dialog am 22.01.2026 



Fokus weiterhin auf Vorbereitung der Trassenanmeldungen und 
Onboarding der Zugangsberechtigten
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Ergebnisse seit letztem TTT-Dialog
✓ Go-Live von pathOS am 19.01.2026
✓ Abschlusslieferung Attribute in den Kundentest für Trassenanmeldung NEP ist am 19.01.2026 erfolgt
✓ Neue Teilnehmer in Markttests aufgenommen
✓ Defect-Behebung kontinuierlich fortgesetzt, u.a. Defects aus Portaltests im November 2025, die für 

die Trassenanmeldung relevant sind, gelöst
✓ Offene Punkte aus dem letzten TTT-Dialog vom 19.12.2025 vollständig beantwortet und mit 

Kundeninformation vom 08.01.2026 veröffentlicht

Nächste Schritte
• Markttests und Defect-Behebung kontinuierlich fortsetzen
• Marktteststart für NAÄ/NAS ab 16.02.2026
• Onboarding der Schnittstellenpartner durchführen und mit regelmäßigen Sprechstunden unterstützen
• Vorstellung des Supports im nächsten TTT-Dialog am 26.02.2026
• Beginn Trassenanmeldung für die erste Phase der Netzfahrplanerstellung 2027: 13.03.2026
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Einordnung zum Umsetzungsstand von TTT in den 
Nachbarländern
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Aktueller Stand / Einordnung:
• Derzeit keine konkreten oder verbindlichen Umsetzungspläne bekannt.
• Die aktuellen Gesetzestexte zu TAF/TAP TSI wurden überarbeitet und die Textentwürfe 

dazu im November 2025 von den Mitgliedsstaaten angenommen. Mit der Revision der 
TAF/TAP TSI verschmelzen die bisherigen EU-Verordnungen zur Telematics TSI.

• Telematics TSI wird voraussichtlich im Februar 2026 in Kraft treten und verbindliche 
Umsetzungsziele enthalten.

Fortschritt & Ausblick:
• Alle großen Infrastrukturunternehmen in Europa arbeiten bereits an der Umsetzung.
• Zeitpunkt der konkreten Umsetzung ist derzeit nicht absehbar, da keine ausreichende 

Transparenz zum Fortschritt besteht.
• Aktueller Erwartungshorizont für die Umsetzung liegt bei ca. 2–4 Jahren.



Für alle unsere Schnittstellenpartner findet der nächste 
TTT SST-Partner JourFixe am 12.02.26 statt
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Jetzt Fragen einreichen!

• Einsendefrist: Mittwoch, 28.01.2026

• Einsendung per E-Mail an: 
pathos@deutschebahn.com  

• Bitte geben Sie im Betreff an:
SST-Partner JF

• Fokus: Technische Testmöglichkeiten nach 
Go-Live u.a. in Bezug auf Umgebungen und 
Release-Information.

• Sie können uns vorab Themen rund um die 
technische Gestaltung der Schnittstelle 
nennen.

• Damit können wir diese gezielt 
vorbereiten und im Termin aufgreifen.

• Natürlich sind auch weiterhin spontane 
Fragen im Termin möglich.

mailto:pathos@deutschebahn.com


3. Aktuelles zum Go-Live pathOS
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Aktuelles zum Go-Live vom 19.01. – erste Erfahrungen und 
Hinweise
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• Zugänge: Beantragung über das Infraportal

• Achtung: „pathOS“ und „pathOS (Schulung und Test)“  

• Entwürfe aus TPN sind importiert und können geprüft werden

• Wichtiger Hinweis: Nicht jedes Feld aus TPN kann in pathOS direkt 
übersetzt werden

• Onboarding CI: Anmeldung bis zum 15. Februar erforderlich, um die 
Trassenanmeldung für den Netzfahrplan 2027 über das neue 
Common Interface zu machen

https://infraportal.dbinfrago.com/


In 4 Schritten zum CI:
Standardisiertes Onboarding für stabile Trassenanmeldungen
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Anmeldung
Durchführung       

Prozessschritte
Fachliche Bestätigung Anbindung an Produktion

1 2 3 4

• Anmeldung bis 15. Februar, um Anmeldephase über CI machen zu können

• Wöchentliche Sprechstunden bis zum 01.03.2026 (mittwochvormittags, je 90 Minuten)

• Verbindungsdaten für die Testumgebung per Mail an pathOS@deutschebahn.com 

• Formulare unter www.dbinfrago.com/pathOS

http://www.dbinfrago.com/pathOS


Informationen zu Schulungsmaterial und -terminen
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• Userverwaltung für pathOS für alle Kunden im Infraportal. Zwei pathOS-Anwendungen können 
beantragt werden – Differenzierung in „Schulung und Test“ und „Produktivsystem“

• Link zum Infraportal: https://infraportal.dbinfrago.com/ (Anleitung: hier)

• Die erste Version des Handbuchs (V0.6) ist online – alle Inhalte zu TTT-Grundlagen, dem Einstieg ins 
Portal sowie zur Trassenanmeldung sind enthalten. Folgeprozesse (erst relevant nach 
Netzfahrplananmeldephase) sind aktuell in Erstellung

• Link zur Schulungsplattform: www.dbinfrago.com/pathOS 

• Die angekündigten Vertiefungsworkshops für pathOS sind buchbar: komplexe Beispiele, jeweils 3 
Stunden, virtuell und kostenlos, über 100 Termine, Anmeldung erforderlich

• Link zur Buchungsplattform von DB Training: https://www.db-training.de/courses/0009382 

• Weitere Schulungstermine sind bis Ende Februar terminiert und veröffentlicht (ICS-Dateien – keine 
Anmeldung erforderlich). Die wöchentliche Sprechstunde startet heute Nachmittag (Do: 15-16 Uhr)

• Neue Schulungsvideos erstellt und veröffentlicht
• Link zur Schulungsplattform: www.dbinfrago.com/pathOS 

https://infraportal.dbinfrago.com/
https://www.dbinfrago.com/resource/blob/13636002/b455936a08405bb95afeb07524d8b5a5/Anleitung-zur-pathOS-Userverwaltung-im-Infraportal-data.pdf
http://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.db-training.de/courses/0009382
http://www.dbinfrago.com/pathOS


4. Update TTT aus dem Betrieb
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Produktivsetzung TCM/PTCM

Zum 20.01.2026 09:00 Uhr wurden die TCM/PTCM Meldungen auf der EDIS-Produktionsumgebung aktiviert

✓ Mit erfolgreichem Rollout des EDIS-Releases 25.9.0.0 konnte die Verarbeitung der TCM/PTCM im 
Kerndispositionssystem LeiDis-D aktiviert werden.

✓ Es konnten ca. 100 Kundenschnittstellen produktiv genommen werden

▪ Voraussetzungen:

▪ Mit allen ca. 100 Kunden oder Dienstleister des BDVs gab es in den vergangenen Wochen und Monaten 
Abstimmungs- und Testtermine.

▪ Unterzeichnung einer Testabschlusserklärung oder Produktionsreifebestätigung und Beantragung der 
TCM/PTCM über das InfraPortal 

▪ Nächster Produktivsetzungstermin ist der 28.01.2026 09:00 Uhr

o Bis 22.01.2026 12 Uhr muss die Testabschlusserklärung vorliegen

o Bis 22.01.2026 12 Uhr muss die Beantragung TCM/PTCM im Infraportal vorliegen

▪ Nächste Testtermine für TCM/PTCM:

o 10.02.2026

o 20.02.2026

o 17.03.2026
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Bei Interesse an einem Testtermin         
bitte an das Postfach      
bdv@deutschebahn.com wenden.

mailto:bdv@deutschebahn.com


Tests TTT ID im Betrieb (basierend auf bestellten 
Fahrplandaten 2027) 

15

Okt. Nov. Dez. Jan. Febr. März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52

15.12.2026
Go Live

Tätigkeit

Defect- und Incidentbehandlung

01.02.2026 - 30.08.2026

Interne E2E- Testphase inkl. LuP

01.02.2026 - 28.02.2026

Initialer Integrationstest E2E 
inkl. Betrieb 

24.11.2025 - 31.01.2026

23.01.2026

KW

14.04.2026 - 14.06.2026

Kundentest mit SST-Partnern

17.03.2026 Kick-Off E2E-Tests   
KW14 +15 (jew. Di-Do) BDV-Betriebssprechstunde mit Experten von LeiDis-D, BDV und TTT   
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5. Fragen & Antworten 
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Die neuen Formulare zur Trassenanmeldung sind auf unserer 
Webseite verfügbar
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• Formulare zur Trassenanmeldung 
wurden für TTT aktualisiert

• Die angepassten Formulare sind als 
ausfüllbare PDFs auf unserer Webseite 
zu finden

Ggf. exemplarisch ein Formular im Termin zeigen

https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/netzzugang-und-regulierung/regelwerke/regelwerke_netzzugangsrelevant/netzzugangsrelevantes_regelwerk-2027-13699882


OTN-Konstellationen: Hinweise zur Dokumentation, sowie geltende 
Einschränkungen
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Die vollständige Dokumentation ist unter folgenden Links verfügbar:

• Richtlinien des netzzugangsrelevanten Regelwerks der INB Ril 402.0207
• EVU-Schnittstellendokumentation Hauptdokument Kapitel 4.5
• EVU-Schnittstellendokumentation Anlage 3

Einzig geltende Einschränkungen 
(Auszug aus EVU-Schnittstellendokumentation Anlage 3):

Thema Referenz Beschreibung Vorübergehende Lösung

Zugnummernregeln Hauptdokument Kap 4.5.1 Anwendung der ReasonofReferenceCodes 
1006 und 1007 für die Vergabe der 
gleichen Zugnummer von getrennten 
PathRequests für einen Verkehrstag

Die Regel wird bis auf Weiteres ausgesetzt und nicht 
verwendet. Die Bestellung hat entweder mit unterschiedlichen 
Zugnummern oder ohne Zugnummer zu erfolgen oder die 
Fahrlage ist als ein PathRequest zu versenden. Das 
Trassenangebot der DB InfraGO AG wird entsprechend der 
eingegangenen Anfrage versendet.

Verwendung mehrerer 
OTN in einer 
PathRequestMessage

Keine Nach europäischem Standard ist es 
darstellbar, dass sich die OTN innerhalb 
der Struktur „PathInformation“ ändert.

Von Seiten DB InfraGO AG wird dieses Vorgehen nicht 
unterstützt. Die am ersten Laufwegspunkt angegebene OTN ist 
für die gesamte Fahrlage bindend. Soll die Fahrlage mit 
unterschiedlichen OTN verkehren, ist dies unter Verwendung 
einer weiteren PathRequestMessage anzuwenden und zu 
begründen.

https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/netzzugang-und-regulierung/regelwerke/regelwerke_netzzugangsrelevant/netzzugangsrelevantes_regelwerk-2026-13175436
https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/netzzugang-und-regulierung/taf-tap-tsi/evu_schnittstelle-11089208
https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/netzzugang-und-regulierung/taf-tap-tsi/evu_schnittstelle-11089208
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Zeit für Ihre Fragen!

Gerne beantworten wir Ihnen 
Ihre Fragen direkt im Termin.



6. Zum Nachlesen:
Nächste Termine

Alle Informationen immer aktuell unter: 
www.dbinfrago.com/taf-tap-tsi
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TAF/TAP TSI 
-Dialog

Runder Tisch Bau 
(RTB) AG 3

Homepage + 
Newsletter (KI)

1

3

8

6

TAF/TAP TSI -
Sektormeeting

2

5

7 BDV

Teilnehmer: Management & Experten aller EVU u. deren IT-Partner
Ziel: Überblick für GF-Ebene, allg. Infos (Betrieb + Fahrplan),
zzgl. Vertiefung aktueller Fokusthemen in Entwicklung/Testing    

Teilnehmer: 35 Mitglieder aus SPNV, SPV, SGV, BNetzA und EBA
Ziel: Beratung DB InfraGO bei Erarbeitung und Entwicklung für ujBau

Teilnehmer: Geschäftspartner mit G-INV
Ziel: Informationen, To-Dos vermitteln

Teilnehmer: für alle zugängliches Format, KI an Verteiler (inkl. IT-Partner, nicht alle EVU)
Ziel: aktuelle Informationen/Entwicklungen zum Nachlesen: Testing-Zugang, 
Ansprechpartner, Updates

Teilnehmer: Gesamtmarkt inkl. EIU
Ziel: nationale Spiegelgruppe TTT (Infos zu TTT, Verordnungen, …)

A: online
T: ca. monatlich 
Nächster Termin: 26.02.2026

Arbeitsweise (A)/Turnus (T)

A: in Präsenz
T: 4x p.a. + Expertensessions
Nächster Termin: 24.02.2026

A: online
Nächster Termin: 04.02.2026

A: Homepage
T: kontinuierlich

A: online / in Präsenz
T: 4x jährlich
Nächster Termin: 27.03.2026 

D
ia

lo
ge

In
fo

Sprechstunde 
Onboarding für 
Schnittstellenpartner

Teilnehmer: Alle künftigen Schnittstellenpartner (EVU, ZB)
Ziel: Informationen und Sprechstunde zum Onboarding der SST-Partner inkl. 
Vorbereitung und Begleitung der Tests und Anbindung an die SST

A: online
T: mittwochs - Details auf pathOS-
Homepage unter Kapitel 3)

pathOS - 
Schulungen

Teilnehmer: Alle künftigen Anwendenden von pathOS
Ziel: Erklärung der Grundlagen und wesentlichen Inhalte von pathOS in einzelnen 
Terminen. Regelmäßige Sprechstunde startet am 22.01.26

A: online
T: seit 23.10. – Termine auf pathOS-
Homepage (in Kapitel 2.4)
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Übersicht TAF/TAP TSI-Kommunikation

21

TAF/TAP TSI –
Schnittstellen-
partner Fahrplan

Teilnehmer: Schnittstellenpartner Fahrplan, die bereits mit uns testen
Ziel: Aktuelle Informationen/Entwicklungen; Sprechstunde, Updates

A: online
T: nach Bedarf
Nächster Termin: 12.02.2026 

3

https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS


7. Zum Nachlesen:
Antworten aus letztem TTT-Dialog

Alle Informationen immer aktuell unter: 
www.dbinfrago.com/taf-tap-tsi
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Offene Punkte und Antworten (1/3)
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Frage Antwort DB InfraGO

Ist die Bestellung von neuen RV über die TTT-konforme SST für FplJ 
2027 möglich?

Die zukünftige Gestaltung von Rahmenverträgen ist Teil von laufenden 
Abstimmungen zu den Infrastrukturnutzungbedingungen (INB) und 
unabhängig von der Einführung von TAF/TAP TSI. 
Es ist nicht geplant, dass Bestellungen für zukünftige Rahmenverträge 
über die TTT-konforme Schnittstelle zur Trassenanmeldung erfolgen. 
Entsprechend sind Kapitel 5.4. der Schnittstellenbeschreibung (bis auf 
die Unterkapitel 5.4.17 und 5.4.18) in den Vorbemerkungen sowie der 
Anlage 3 derzeit ausgesetzt. 
Welches Tool für die Bestellung von Rahmenverträgen eingesetzt werden 
wird, wird nach der Festlegung über die Gestaltung der Rahmenverträge 
allen Zugangsberechtigten kommuniziert.

Die Bestellung von Trassen mit Bezug auf bestehende Rahmenverträge 
wird ab Fahrplan 2027 durch die neue TTT-konforme Schnittstelle zur 
Trassenanmeldung unterstützt.

Follow-up zu offenen Fragen
aus TTT-Dialog vom 18.12.2026
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Offene Punkte und Antworten (2/3)
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Frage Antwort DB InfraGO

TrainActivityCode 0004 (Systemwechselhalt)

Neu in der SST 4.6.2 darf kein Textfeld zusammen mit dem TAC 
mitgesendet werden.
Systemwechselhalt wird aber aus unserer Sicht in mehreren Fällen 
genutzt: zB Wechsel der Antriebsart (wird in der SST vorgegeben) 
und bei Grenzüberschreitenden Verkehren wie Wechsel zw. ETCS zu 
LZB
Somit ist aus unserer Sicht eine Angabe der Begründung sinnvoll.
Ist eine Angabe von TAC 0004 + 0027 (Systemwechselhalt und 
Sonstiger Halt), zusammen mit zB 0001 zulässig, damit eine 
Begründung mitgegeben werden darf?

Was passiert, wenn man beim Wechsel der Traktionsart, nicht wie in 
der SST genannt 0004 nutzt, sonst, wie heute auch, 0027?

TAC 0004 (Systemwechselhalt) beim Traktionsartwechsel:
Beim Traktionsartwechsel ist zwingend TAC 0004 zu verwenden – ein 
Freitext (haltabwText) darf nicht mehr mitgegeben werden. Der 
entsprechende Hinweis („Traktionsartwechsel Mehrkraft-Tfz“) wird 
automatisch durch das System erzeugt. Andere Systemwechsel (z. B. 
Wechsel ETCS/LZB) sind derzeit nicht gesondert kodiert und dürfen 
nicht über TAC 0004 angegeben werden.
DB InfraGO prüft derzeit, ob durch zusätzliche Auswertung des Feldes 
„TypeOfUsedHybridPowerUnit“ für den Traktionsartwechsel Mehrkraft-
TFZ die Nutzung des TAC 0004 für andere Systemwechsel künftig wieder 
geöffnet werden kann.
Kombination mit TAC 0027 (Sonstiger Halt):
Eine Kombination von TAC 0004 und 0027 (um doch einen Freitext via 
haltabwText mitzugeben) ist zwar technisch möglich, aber nicht 
schnittstellenkonform. TAC 0027 mit Freitext sollten die EVU hierfür 
daher nicht verwenden. Sofern diese Option dennoch genutzt wird, ist 
der exakte Wortlaut im Kommentarfeld essenziell.
Die DB InfraGO wird diese Möglichkeit in der Zukunft – insbesondere ab 
der Fahrplanperiode 2028 ff. – jedoch gegebenenfalls unterbinden.

Follow-up zu offenen Fragen
aus TTT-Dialog vom 18.12.2026
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Offene Punkte und Antworten (3/3)
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Frage Antwort DB InfraGO

Beim Vorhandensein von 
Ergänzern im 
Entscheidungsverfahren werden 
vor TTT die Trassenkilometer von 
Stamm und Ergänzern addiert. 
Dadurch ist es von Vorteil, wenn 
das EVU nicht in Bauzeitscheiben 
bestellt, sondern die gesamte 
Fahrlage, und die InfraGO die 
Ergänzungsfahrpläne erstellt. Wie 
ist das Verhalten unter TTT, wo es 
Stamm und Ergänzer nicht mehr 
gibt: Wird jeder PathRequest 
einzeln betrachtet oder werden die 
Trassenkilometer je ReferenceTrain 
aufsummiert?

 

Im Regelentgeltverfahren können mehrere PathRequests eines Reference Trains berücksichtigt werden. Eine Zusammenrechnung der Entgelte mehrerer 
PathRequests unter demselben Reference Train ist im Rahmen der Regelentgeltberechnung möglich, sofern die in Ziffer 4.2.1.10. der INB genannten vier 
Voraussetzungen kumulativ erfüllt sind. Darüber hinaus kann jede PathRequest nur einem Reference Train zugeordnet werden.

Auszug aus den INB – Ziffer 4.2.1.10 Regelentgeltverfahren (erste Phase der Netzfahrplanerstellung): 

"Ergibt die Anwendung der Vorrangregeln weiterhin eine Gleichrangigkeit, stellt die DB InfraGO AG die Entgelte der konfliktbehafteten Zugtrassen gem. § 52 Abs. 
8 Satz 1 ERegG gegenüber. Hierbei werden alle Verkehrstage der Zugtrasse innerhalb der Netzfahrplanperiode und der gesamte Laufweg berücksichtigt. Dabei ist 
die Berücksichtigung mehrerer Trassenanmeldungen zulässig, sofern diese folgende vier Bedingungen kumulativ erfüllen:

1. Trassenanmeldung(en) unter einem Reference Train gemäß Ril 402.0202 Abschnitt 1 Abs. 9
2. Die Verkehrszeitregelungen und Verkehrstage der einzelnen Trassenanmeldungen ergänzen sich überschneidungsfrei bis maximal für die Dauer einer 

Netzfahrplanperiode. Eine direkte, aufeinander folgende und vollständig lückenlose Komplettierung der Verkehrstage ist nicht erforderlich. Davon 
ausgenommen sind Trassen, die das Netz der DB Infra-GO AG auf mehreren Teilabschnitten aufgrund einer Unterbrechung durch die Nutzung der 
Infrastruktur eines anderen EIU nutzen, sofern nicht dieselben Betriebsstellen angefahren werden.

3. Die Laufwege sind übereinstimmend. Dies liegt vor, wenn mindestens 50% der bestellten Verkehrshalte im Vergleich zu der Trassenanmeldung mit der 
höchsten Anzahl bestellter Verkehrshalte unter dem Reference Train identisch sind. Sofern nur 4 oder weniger Verkehrshalte bestellt sind, müssen mindestens 
2 bestellte Verkehrshalte identisch sein. Zu diesen beiden Verkehrshalten können auch die Start- und/oder Ziel-Betriebsstelle oder Grenzbetriebsstellen 
zählen. Diese Verkehrshalte sind in der identischen Reihenfolge anzufahren. Davon ausgenommen sind Trassen, die das Netz der DB InfraGO AG auf mehreren 
Teilabschnitten aufgrund einer Unterbrechung durch die Nutzung der Infrastruktur eines anderen EIU nutzen; in diesen Fällen müssen in jedem Teilabschnitt 
mindestens 50% der bestellten Verkehrshalte der Trassenanmeldung mit der höchsten Anzahl bestellter Verkehrshalte identisch sein. Sofern nur 4 oder 
weniger Verkehrshalte bestellt sind, müssen mindestens 2 bestellte Verkehrshalte identisch sein.

4. Die Trassenzeiten sind übereinstimmend. Dies ist der Fall, wenn an mindestens den unter der vorstehenden Ziffer 3 benannten Verkehrshalten die 
Trassenzeiten innerhalb des Spielraums von 30 Minuten im SPV und von 240 Minuten im SGV bestellt wurden.

 
Jede Trassenanmeldung darf nur einer Gruppe von Anmeldungen zugeordnet werden. Die Gruppen werden nach Maßgabe der maximal möglichen 
Gemeinsamkeiten nach den vorstehenden Bedingungen unter 3. und 4. ermittelt.
Der Anmeldung mit dem höheren Regelentgelt wird der Vorrang eingeräumt."

Follow-up zu offenen Fragen
aus TTT-Dialog vom 18.12.2026
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Anhang
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Anmeldung
Durchführung       

Prozessschritte

Der Nachrichtenaustausch 
für den Netzfahrplan (NEP1) 

wird in der pathOS Mock-
Umgebung getestet und 
damit bestätigt, dass alle 
Prozessschritte im NEP 

durchlaufen werden können
(Fahrplankonstruktion ist 

„nur“ gespiegelte Bestellung) 

Anmeldung als 
Schnittstellenpartner und 

Verbindungsdaten 
bereitstellen

Fachliche Bestätigung

Drei produktionsnahe/ 
realistische Züge zur 

Bestätigung der fachlich 
korrekten Kommunikation 

werden mit „echtem“ 
Konstruktionsergebnis 

getestet

Anbindung an Produktion

Verbindung zwischen 
Produktionsumgebungen 

herstellen und technischen 
Durchstich via „Heartbeat“ 

bestätigen
(in Produktion finden keine 

Tests statt)

Das standardisierte Onboarding schafft Grundlage für stabile 
Trassenanmeldungen im Netzfahrplan und umfasst 4 Schritte
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Onboarding für Netzfahrplan 2027 (NEP 1) ist ab sofort möglich 
–  Abschluss mit Vorlauf zur Trassenanmeldung im März 2026

29

Nov. Dez. Jan. Feb. Mär. Apr. …

Wöchentliche Sprechstunden
Bis zum 01.03.2026 (Mittwochvormittag, je 90 Minuten)

Durchführung 
Prozessschritte

Bis zum 15.02.2026
2

Anmeldung
Bis zum 15.02.20261

Fachliche 
Bestätigung

Ab 05.01.2026 – 01.03.2026
3

Anbindung an 
Produktion

Ab 19.01.2026 – 01.03.2026
4

2025 | 2026
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Unterstützung beim Onboarding vor Trassenanmeldung NEP 1 
für Fahrplan 2027 erfolgt in offenen Sprechstunden

30

Wöchentliche Sprechstunden
Ab 03.12.2025 – 30.04.2026 (Mittwochvormittag, je 90 Minuten)

Termine werden auf pathOS Webseite 
veröffentlicht  (unter 3. Information für SST-
Nutzer → Onboarding für SST-User)

Ablauf: 
• 30 Minuten: 

Erklärung zum Onboarding
Mock-Umgebung, Testsheet, Vorgehen für die 
fachliche Bestätigung

• 60 Minuten: 
Offene Sprechstunde zum Onboarding
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Abkürzungsverzeichnis

BDV  Betriebsdatenverteiler
BNetzA  Bundesnetzagentur
EBA  Eisenbahn-Bundesamt
EIU  Eisenbahninfrastrukturunternehmen
EVU  Eisenbahnverkehrsunternehmen
FBF  Fachbetriebsführung
FPE  Feinplanungsergebnis
GelV  Gelegenheitsverkehr
G-INV  Grundsatz-Infrastrukturnutzungsvertrag
GPE  Grobplanungsergebnis
IBN  Inbetriebnahme
IT-DL  IT-Dienstleister
OTN  operational train number

NEP (1 oder 2) Netzfahrplanentwurfsphase
NSS  Normierte Schnittstelle
SGV  Schienengüterverkehr
SPFV  Schienenpersonenfernverkehr
SPNV  Schienenpersonennahverkehr
SST  Schnittstelle
ujBau  unterjähriger Bau
UI  User Interface (Benutzeroberfläche, z.B. Portal)
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